


KAUSA-Landesstelle Nordrhein-Westfalen im
Bergischen Städtedreieck

Zeitraum: 01.11.2022 – 31.07.2025

Ziel: Erhöhung der Beteiligung von migrantengeführten

Unternehmen im dualen Ausbildungssystem

Zielgruppe: Migrantengeführte Unternehmen, die

o erstmalig ausbilden möchten,

o seit vielen Jahren nicht mehr ausbilden oder

o in kontinuierliche Ausbildung einmünden sollen.
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Arbeitsmarktregionen

o Bergisches Städtedreieck (Remscheid, Solingen, Wuppertal)

o Düsseldorf, Kreis Mettmann

o Märkische Region (Hagen, Ennepe-Ruhr-Kreis, Märkischer Kreis)

o MEO (Mühlheim, Essen, Oberhausen)

o Westfälisches Ruhrgebiet (Dortmund, Hamm, Kreis Unna)
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5 Phasen-Modell

1. Duale Ausbildung, Voraussetzungen und Partner kennen und verstehen

2. Ausbildungsfähigkeit erwerben

3. Auszubildende gewinnen

4. Einstieg und Durchführung der Ausbildung

5. Kontinuierlich eigenständig ausbilden
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Phase 1

Duale Ausbildung, Voraussetzungen und Partner 
kennen und verstehen

Was bedeutet „Duale Ausbildung?“

Wie läuft „Duale Ausbildung“ ab?

Welche Chancen ergeben sich?

Wer bietet Unterstützung an?

Unterstützende Institutionen

Kommunale Integrationszentren, Migrantenselbstorganisationen, 
Wirtschaftsförderungen, Kammern
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Phase 2

Ausbildungsfähigkeit erwerben

Welche Voraussetzungen werden benötigt?

Wer ist für das Unternehmen zuständig?

Gibt es spezielle Angebote?

Welcher Ausbildungsberuf soll angeboten werden ?

Unterstützende Institutionen

Kammern, Bildungsträger, Bildungsscheck NRW
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Phase 3

Auszubildende gewinnen

Welche Voraussetzungen müssen Auszubildende mitbringen?

Wer unterstützt bei der Besetzung?

Gibt es Fördermöglichkeiten?

Unterstützende Institutionen

Agentur für Arbeit, Jobcenter, KoKo, RA, Ausbildungsrelevante Projekte, 
BerEB, Ausbildungsprogramm NRW, Maßnahmeträger, Berufskollegs, 
Quartiersmanagement, Jugendorganisationen, Ehrenamtliche, MSO
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Phase 4

Einstieg und Durchführung der Ausbildung

Welches Berufskolleg ist zuständig?

Wer sind die Ansprechpersonen, wenn es Probleme gibt?

Welche Unterstützungsleistungen gibt es?

Unterstützende Institutionen

Kammern, Schüleronline, Agentur für Arbeit, Jobcenter
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Phase 5

Kontinuierlich eigenständig ausbilden

Wann muss die Planung über weitere Ausbildungsstellen erfolgen?

Welche Instrumente können dabei genutzt werden?

Worauf muss das Unternehmen achten, um attraktiv zu bleiben?

Unterstützende Institutionen

KoKo, Unternehmensverbände, Regionalagenturen/Weiterbildungsträger, 
Kammern

10



Ausblick

• Unternehmensakquise

• Beratung der Unternehmer:innen

• Vernetzung mit den entsprechenden Institutionen

• Aufbau eines Unternehmensnetzwerkes in der 
Region

• Durchführung von Veranstaltungen (in 
Kooperation mit den Netzwerkpartnern)



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

KAUSA-Landesstelle Bergisches Städtedreieck

Frau Arzu Gül
0212 8816 0668
guel@bergische-gesellschaft.de

Herr Andreas Dummer
0212 8816 0685
dummer@bergische-gesellschaft.de
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